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RESULTATMELDUNG AN DIE TKAMO 

Die Veranstalter von Agility-Wettbewerben sind verpflichtet, die Resultate aller ins Agility-Leistungsheft 
eingetragenen Läufe der TKAMO sofort zu melden. Die TKAMO benötigt die Resultate zur Kontrolle der 
Kategorien- / Klassenzugehörigkeit, des Auf- und Abstiegs sowie für weitere Kontrollen und Auswertungen.  
HINWEIS: Bleibt die korrekte Resultatmeldung aus, so hat die TKAMO das Recht, die Annahme der nächsten 
Wettkampfausschreibung dieses Vereins zu verweigern und dies in den offiziellen Publikationsorganen der SKG  
zu publizieren.  

Vorgehensweise zur Resultatmeldung 

Wem TKAMO, Ressort Auswertungen 
Adresse: siehe unter TKAMO Kontrollstelle im Hunde / Cyno 

 E-Mail : kontrollstelle@tkamo.ch  
Wann Am ersten Werktag nach dem Wettkampf 
 
Was Resultate aller ins Agility-Leistungsheft eingetragenen Läufe 
  
Wie a) ein Exemplar der gedruckten Ranglisten Agility und Jumping per A-Post oder das entsprechende 

File der Originalranglisten per E-Mail zusammen mit den Resultaten 
  Auf der Rangliste muss der Clubname und das Veranstaltungsdatum aufgeführt sein. 
  Beispiel: Bordercollie Club 1.01.2009 

Die Rangliste muss am Anfang oder am Ende die Anzahl der gestarteten Teams ausweisen.  
 

 b) die konvertierten Dateien der offiziellen Läufe zu einer Datei zusammengefasst für die direkte 
Übernahme auf EDV, auf Diskette oder per E-Mail an kontrollstelle@tkamo.ch  

Spezielle Hinweise zur Resultatmeldung als Datei 

Zur Erleichterung und Beschleunigung des Datenimports auf die TKAMO-EDV ist es absolut notwendig, dass die 
Dateien folgende Bedingungen erfüllen: 
 
• Die Dateien müssen auf einer DOS-formatierten Diskette eingereicht werden, sofern sie nicht per E-Mail 

übermittelt werden. 

• Die Dateien müssen mit einem Editor / Textprogramm bearbeitet werden können.  
Zum Beispiel sind folgende Dateiformate verwendbar: *.txt, *.csv, *.mer 

• Die Dateinamen müssen sog. "sprechend" sein, d.h. der Dateiname zeigt, um welches Meeting es sich handelt 
(JJJJMMTT_Clubname) 

• Die Dateien müssen die verlangten Datenfelder mit den entsprechenden Daten pro Resultat enthalten.  
 
Wichtig: In der ersten Zeile einer Datei müssen exakt die Namen der verlangten Datenfelder und in den 
Folgezeilen jeweils die entsprechenden Datensätze (= Angaben pro Teilnehmer) stehen. Die Datensätze sind 
mit einer Zeilenschaltung, die Datenfelder (und deren Namen in Zeile eins) sind mit einem Strichpunkt zu 
trennen. 

• Ausländische Teams müssen mit dem Landeskennzeichen versehen sein. (Beispiel: D99980 oder F9450) 

• Fehler sind mit . (Punkt) zu erfassen. Beispiel: 7.9) 

• Teams, die sich ohne Clubbezeichnung angemeldet haben, sind danach zu fragen. Der Export muss mit der 
Clubbezeichnung ergänzt werden. 
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• Verlangte Datenfelder (bitte in dieser Reihenfolge in die Datei schreiben): 
 
Datenfeld Bemerkung      Beispiel 
Lizenznummer gemäss Agility Leistungsheft 9999 
Hund gemäss Agility Leistungsheft Nero 
FuehrerIn Vorname Nachname Martin Meier 
Club Verein, für den HundeführerIn gestartet ist HS Ortingen 
Kategorie Large oder Medium oder Small Large 
Klasse A oder 1 oder 2 oder 3 3 
Fehler Summe aus Parcoursfehler und Zeitfehler 5 
Rang gemäss Rangliste 14 
Elimine wenn eliminiert, "ja" eintragen 
Veranstaltungsdatum TT.MM.JJJJ 01.01.2009 
Veranstalter SKG-Vereinsnr. des durchführenden Vereins 115 
Veranstaltungsort wo wurde der Wettkampf durchgeführt? Zürich 

 
 
Die Datei muss somit wie folgt aussehen: 
 
Lizenznummer;Hund;FuehrerIn;Club;Kategorie;Klasse;Fehler;Rang;Elimine;Veranstaltungsdatum;Veranstalter;Ver
anstaltungsort; 
9999;Nero;Martin Meier;HS Ortingen;Large;3;5;14;;01.10.1999; ........ etc. 
1234;Nelly;Kurt Huber;AT Hund;Large;3;;;ja;01.10.1999; ........ etc. 
etc. 

Schlussbestimmungen 

Jeder Veranstalter muss selber dafür sorgen, dass die von ihm verwendete Auswertungs-Software diesen 
Weisungen entspricht. Die TKAMO empfiehlt den Veranstaltern, die Software-Hersteller auf diese Weisungen 
aufmerksam zu machen und deren Einhaltung zu verlangen. 

Gültigkeit 

Diese Weisung ersetzt alle früheren in diesem Zusammenhang erlassenen Bestimmungen und tritt per  
1. Januar 2009 in Kraft. 
 
 
Diese Weisung wurde von der TKAMO an der Sitzung vom 30.10.2008 beschlossen.  
 
 
 
 
Udo Wöhning Heidi Erhart 
Präsident TKAMO TKAMO Kontrollstelle 
 


